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Liebe Leser,

das Club-Sekretariat bei Royal 
Fishing zu führen ist alles andere 
als ein normaler Job! Gerade im 
Frühjahr, wenn Charity Cup, 
Jugendangeln und die eine oder 
andere Reise vorzubereiten sind, 
laufen hier die Telefondrähte 
heiß: Wie groß muss das Spanfer-
kel sein? Gibt es im Wohnwagen 
eine Kaffeemaschine? Warum 
sind die falschen Zelte geliefert 
worden? Nebenbei müssen Visa 
für ausländische Journalisten 
organisiert, muss die Jahres-
hauptversammlung vorbereitet 
werden. In solchen Zeiten wird 
mir klar, was für ein besonderer 
Verein Royal Fishing ist, wie viel 
Mitglieder, Helfer und Botschaf-
ter bewirken.  Und wenn dann 
wieder ein liebevoll gestalteter 
Brief von einer Jugendgruppe 
kommt, die sich für Sportfischer-
prüfung und Angelsets bedankt, 
dann freue ich mich über meinen 
Platz „im Auge des Sturms“.

Herzlichst, 
Eure

Andrea Beißner,
Club-Sekretariat
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Windig ging’s zu beim Internationalen Jugend­
angeln in der Kieler Förde. Aber trotzdem wurde 
gut gefangen, und alle Kids kamen auf ihre Kosten.

Immer ein Lächeln für  
die Clubmitglieder!

Internationales Jugendangeln 2011

Die Ruhe 
vor dem 
Sturm …

Im Verlauf des Tages wurde 
die See immer rauer

Noch lacht die Sonne, 
und das Meer ist ruhig

Ein ganz schöner Klopper 
und sein stolzer Fänger

Nachrichten des Royal Fishing Club & der Royal Fishing Kinderhilfe
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Na also, geht 
doch: Da wird 
eine Kiste voll!

Am Mittwoch, den 6. Juli 
hieß es: „Leinen los!“ 
Die Kutter-Armada 

von Royal Fishing (Forelle, 
Simone, Langeland und Nord-
land) tuckerte ab Strande in 
Richtung der Fischgründe vor 
der Kieler Förde. 100 Jugend-
liche aus sechs Ländern waren 
angereist, jetzt stand ihnen die 
Bewährungsprobe bevor: Der 
Wind frischte zusehends auf, 
bei nicht wenigen machten 
sich Symptome der Seekrank-
heit bemerkbar. Doch die Jun-
gangler hielten tapfer durch 

und fingen einige starke Dor-
sche. Unterstützt wurden sie 
dabei von Harry Wijnvoord, 
Claas Vogt, Andreas Franke, 
Thomas Müller und Club-Vize 
Siggi Götze. Nach dem Aben-
teuer auf See mussten dann 
200 Dorsche filetiert werden! 
Am abendlichen Lagerfeuer 
ging es allen wieder gut, und 
es wurde tüchtig Seemanns-
garn gesponnen … 



Royal Fishing News 3/20112

Internationales Jugendangeln

● 2 Jugendliche der Förder-
schule Pewsum haben die 
Sportfischerprüfung im April 
bestanden und durften Ende 
Juni zur Angelsafari nach 
Ostfriesland.

● In der Johannesburg 
Surwold haben 12 Kids das 

„Sportfischerpatent“ erworben. 
Sie waren beim Kieler Jugend-
angeln dabei.

● Das Jugendamt Fulda 
hat erstmals mit Unterstüt-
zung der RF-Kinderhilfe einen 
Sportfischerkurs organisiert, 
5 Jugendliche haben bestanden.

● Die Rostocker Hütte e.V. 
freut sich über einen erfolgrei-
chen Kurs, an dem 30 Jugend-
liche teilnahmen.

● Alle Prüfungsteilnehmer 
vom Jugendzentrum 
Steyerberg und der LWF-
Schule Borstel haben im 
April die Prüfung erfolg-
reich abgelegt und sind als 
Belohnung zum Jugendangeln 
gefahren.

● 5 Schüler der Albert-
Schweitzer-Schule 
Münster sind im März zur 
Prüfung angetreten, die Safari 
ging im Juni nach Ostfriesland.

● Auf Platschow dürfen sich 
die 8 Jugendlichen vom Wen-
depunkt Wolfersdorf 
freuen. Sie haben die Prüfung 
im April absolviert. 

● Die Stadt Nienburg hat 
im Juli einen Lehrgang mit 
10 Jugendlichen organisiert. 

„Das Glück der Kids ist 
auf den Fotos zu sehen“, 
schrieb uns Martin Guse 
– stimmt! Alle Kinder und 
Jugendlichen der LWF-
Schule Borstel und des 
Jugendzentrums „House of 
Life“ in Steyerberg haben 
die Sportfischerprüfung 
bestanden. Wir gratulieren 
herzlich!

Geprüft

Da wackelt die Hütte: Freude 
nach der Prüfung in Rostock

Be-stan-den!
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Auch die Mädchen 
räumten schwer 
ab (l.). Bei hohen 
Temperaturen 
ließen die Fische 
auf sich warten

Andreas Franke und Tochter, 
Wolfgang Müller mit Forelle

Solche Fänge 
waren die Aus-
nahme (l.). Den 
größten Stör fing 
das tschechische 
Team

Harry Wijnvoord zeigt, wie 
man Stockbrot macht

Zuschlagen: Eine Stärkung, 
und dann geht es weiter

Nicht jeder fing einen 
großen Fisch, aber jeder 
bekam seinen „Pott“

Geteilte Forelle ist doppelte  
Freude: Gemeinsames 
Angeln macht mehr Spaß!

Das Resümé des Jugendangelns: 100 Kids, 6 Nationen, 
4 erlebnisreiche Tage und unendlich viel Spaß!

Am Donnerstag hatten 
die Kids dann wieder 
festen Boden unter 

den Füßen. Am Forellensee 
Kleinvollstedt fingen sie viele 
Forellen und auch große Störe. 
Nicht jeder konnte einen di-

cken Fische landen, aber jeder 
Teilnehmer hielt zum Schluss 
einen tollen Pokal in seinen 
Händen. Die Jugendlichen 
kamen aus Russland, Estland, 
Polen, Tschechien, der Schweiz 
und Deutschland.



3/2011 Royal Fishing News 3

Kaum zu glauben, aber 
der diesjährige GOLF 
MAGAZIN Charity 

Cup war bereits der sechs-

te in Folge! Der Cup im 
Kitzbüheler Land hat sich 
als feste Größe im Clubleben 
etabliert – er ist fast schon ein 

Heimspiel. Und kein anderer 
Event bringt so viel für den 
guten Zweck der Kinderhilfe 
ein. So kamen auch in diesem 
Jahr wieder satte 30.000 Euro 
durch die Tombola mit vielen 
tollen Preisen und Spen-
den zusammen. Golfen vor 
dem Panaroma des Wilden 
Kaisers,  der zünftige Tiroler 

Abend auf der Brenner Alm 
und der Galaabend in der 
Kaminstube beim legendären 
Stanglwirt – das alles lief wie 
am Schnürchen. Besonders 
lässig war Werner Schulze-
Erdels Tombola-Moderation. 
Dafür vielen Dank! Zum 
Programm rund ums Golfen 
gehörte auch eine schöne 
Almwanderung. Und weil wir 
Royal Fishing heißen, wurde 
natürlich auch geangelt: Der 
bunte Fischertrupp mit den 

„üblichen Verdächtigen“ konn-
te am Pillersee in St. Ulrich 
gut abräumen. Das Guiding 
übernahm dabei wieder die 
Fliegenfischen-Spezialistin 
Raffaela Hönel. 

GOLF Magazin Charity Cup 2011

Club-Mitglied, was willst du mehr? Viel Sonne, viel 
Grün, viele Fische und jede Menge zünftige Gaudi 
gab’s beim Charity Cup 2011. Tombola und Spen­
den brachten 30.000 Euro in die Kinderhilfe-Kasse.

Wieder 30.000 Euro 
für die Kinderhilfe!

Hoch am Himmel 
flieg’ ich her:  
Abschlag beim Cup
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Eine großes Dankeschön an alle Sponsoren!

Der hochmotivierte Fischertrupp 
freut sich auf gute Fänge

Heizte der tanzwilligen Party-Gemeinde 
zünftig ein: die Band „Tirolpower“ 

Axel Pape, einen Kopf größer als Anabelle 
und Natascha. Alexandra Jahr im weiß-
blauen Dirndl begrüßt die Gäste

Die schöne Seite  
des Angelns: Eva  

Habermann strahlt, 
ihre Forelle auch

Hans und Slada 
Zach, Joachim 
Llambi und 
„Schweinis“ Papa

Unsere prominenten  
Gäste waren: 
Nandini Mitra, Axel Pape, 
Anne Wis, Prof. Dr. Dr. Werner 
Mang, Klaus & Klaus, Hans 
Zach, Natascha Grün, Werner 
Schulze-Erdel, Fritz Wepper, 
Eva Habermann, Tobias Licht, 
Joachim Llambi, Annabelle 
Mandeng, Michael Lesch und 
Jens Weißflog.
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Henning Stilke, Chef
redakteur des Blin-
ker, war verblüfft: 

„Unglaublich, wie viel man 
in British Columbia in 
gerade mal drei Ta-
gen erleben kann!“ 
Grizzlybären 
kreuzten die Wege 
der Reisenden, 
Weißkopfseeadler 
kreisten über ihren 
Köpfen. Die Gruppe 
fing beim Schleppen 
im Sund insgesamt 
43 Königslachse, der 
schwerste mit 35 
Pfund wurde von Hakan Tu-
ran gefangen. Hans Zach legte 
einen Fisch von 32 Pfund auf 
die Schuppen. Einen Nachmit-
tag ging es an den Philips River 

Impressum

Botschafterreise Kanada

Den Spendern ein großes Dankeschön!

Noch ein könig
licher Fischer: 
Seeadler mit 
Lust auf Lachs

Christian Rumpeltin (J. Hoffmann GmbH & Co. KG) gab im Rahmen des Charity Cups 1.000 Euro. 
■ Georg Dieter Fimmen hat mit der Drillmaschine 94,01 Euro eingespielt. ■ 100 Euro spendete die 
Barmannschaft im Stanglwirt. ■ Anonym ging noch eine Spende von 2.000 Euro ein!
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Unsere Clubbotschafter  
durften im Juni, als 
Belohnung für ihren 
Einsatz rund um die 
Kinderhilfe, wieder 
nach Vancouver fliegen.
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Professor Werner Mang 
nach Kampf mit einem 
kräftigen Königslachs

Reise- 
Infos
Sonora Resort 

www.sonoraresort.com

 
Condor 

www.condor.com

Pacific  
Coastal 

www.pacificcoastal.com

The Fairmont  
Hotel Vancouver 

www.fairmont.com

Sternzeichen Krebs? Fritz 
Wepper hat Krustentiere 
zum Fressen gern

Mitgereist waren:
Werner Schulze-Erdel,  
Andreas Franke, 
Prof. Werner Mang, Fritz 
Wepper, Hakan Turan, 
Harry Wijnvoord

Kein Wunder, dass die Botschafter  
ein zweites Mal nach Vancouver Island 
wollten: das Sonora Resort bei Nacht

Brocken 
vor Rügen

gelachst!
Selten so 

Die Mitgliederreise 
2012 wird vom 17. bis 

20. 4. nach Rügen führen. 
Unser Guide Stefan 
Hackbarth („Angeln 
Exklusiv“) schwärmt von 
Lachs-Brocken „so groß 
wie Delphine“. Anmel­
dungen müssen bis zum 
15. Dezember erfolgen!

auf große Saiblinge 
und Forellen. Auch 
hier waren immer 
Bären in der Nähe. 
Mit der Spinnrute 
konnten über 100 

Fische gefangen werden. Es ist 
ein atemberaubend schöner 
Gebirgsfluss mit außerge-

wöhnlich gutem Fischbestand. 
Gewohnt wurde im Sonora 
Resort, einer echten Perle der 
an luxuriösen Unterkünften 
nicht armen Gegend rund um 
Vancouver. Die Küche des So-
nora ist legendär, und so sollen 
nicht wenige der Teilnehmer 
um das eine oder andere 
Pfund schwerer zurückge-
kehrt sein. Die Sponsoren der 
Botschafterreise waren: Björn 
Hegstad, Torsten Korb, Chris-
toph Kroschke, Dr. Klaus 
Lange, Christian Rumpeltin 
und Jürgen Thomas.


